
Zwei Visualisierungen der Präsentationsfläche für die Kirche am Ufer	           Visualisierungen: BUGA
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Informat ionen rund um die Bundesgartenschau Schwerin 2009

KIRCHE AM UFER – Ein Ort zum Ankommen und Begegenen

Dr. Josef Wolf
Geschäftsführer der Bundesgartenschau 2009

wir haben August, die zweite Jahreshälfe ist ange-
brochen und es ist schön zu sehen, dass 
immer mehr in Schwerin passiert. 	
Nicht nur, dass ein weiterer Promenadenabschnitt 
– Platz am Beutel – der Schlosspromenade 
freigegeben und an die Schwerinerinnen und 
Schweriner übergeben wurde, sondern auch auf 
dem BUGA-Gelände entwickeln sich die Baustellen 
zu Gärten. Die „Schwimmende Wiese“ im Garten 
des 21. Jahrhunderts bekommt ihre Sitzstufen, 
die Künstler, die sich auf der Bundesgartenschau 
2009 präsentieren, stehen seit dem 12. August 
fest, immer mehr Veranstaltungen werden in den 
Kalender integriert, die BUGA gewinnt weitere 
Partner dazu, der Schwimmsteg, der den Ufergar-
ten mit dem Garten am Marstall verbindet, wird in 
Rostock produziert und und und. 	
Es ist zwar noch ein großer Schritt, der gegangen 
werden muss, doch die BUGA geht diesen Weg 
nicht alleine. Zahlreiche Unterstützer, die das 
Vorhaben tragen und mit auf den Weg bringen, 
stehen hinter dem Großereignis 2009. 	
Alle, die sich näher über den Stand der Dinge 
informieren möchten, haben am 6. September 
2008  dazu Gelegenheit. An diesem Samstag fin-
det das zweite BUGA-Baustellenfest auf dem Alten 
Garten statt. Dort können die Entwicklungen bei 
geführten BUGA-Rundgängen selbst erlebt und mit 
Musik und Unterhaltung der Tag mit der Bundes-
gartenschau 2009 in Schwerin verbracht werden.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Die „Kirche am Ufer” wird auf der Bundesgar-
tenschau 2009 vom 23. April bis zum 11. Ok-
tober in Schwerin der Vielfalt christlichen Lebens 
und Glaubens in Mecklenburg ein Gesicht ge-
ben. Kernidee ist eine von der Marstallhalbinsel 
in den Schweriner See hineinreichende runde 
Plattform aus Holz, die zum einen Bühne für 
Veranstaltungen zum anderen auch Altarbereich 
für gottesdienstliche Formen sein soll. „Die Platt-
form mit ihren Aufbauten ist Orientierungspunkt 
und Blickfang des kirchlichen Angebots. Sie gibt 
gleichzeitig den Blick über den Schweriner See 
frei. Im Uferbereich vor der Plattform ist dann 
der Ort für wechselnde Ausstellungen, Angebote 
und Aktionen, die zur Beteiligung einladen“, so 
Oberkirchenrat Andreas Flade von der Evangelisch-
Lutherischen Landeskirche Mecklenburgs. 	
Das Areal schafft gemäß dem Motto „KIRCHE AM 
UFER“ eine Verbindung von Wasser und Land. 
„Das Rund nimmt die Form der in Netze gefassten 
runden Themengärten der BUGA auf der Marstall-
halbinsel auf. Hier heißen die Kirchen im Land die 
Besucher der Bundesgartenschau willkommen, 
bieten Raum für Begegnungen, Gespräche, Medita-

tionen, Kirchenmusiken, Konzerte, Lesungen, Aus-
stellung, Theateraufführungen... Natürlich wird auch 
zu Gebetszeiten und Gottesdiensten eingeladen. 
Ankommen – begegnen – aufbrechen. In der Kir-
che am Ufer werden BUGA-Besucher erleben, dass 
Kirche für sie offen ist“, freut sich Dorothea Dubiel, 
BUGA-Beauftragte des Erzbistums Hamburg, zu dem 
die Katholiken in Mecklenburg gehören. 	
Das Kirchenareal ist in enger Zusammenarbeit mit 
der Bundesgartenschau Schwerin 2009 GmbH 
konzipiert worden. „172 Tage Bundesgartenschau 
mit mehreren hundert Veranstaltungen und Ak-
tionen – da sind auch Raum und Zeit für Ruhe 
und Besinnung nicht unwichtig. Christen aus ver-
schiedenen Gemeinden Mecklenburgs werden die 
Besucher auf dem Areal willkommen heißen und 
sind ehrenamtlich als Ansprechpartner präsent. Zur 
Orientierung über Angebote der Kirchen auf der 
BUGA selbst, aber auch während der Zeit der BUGA 
und als feste Anlaufstation dient ein kubusförmiger 
Informationsstand. Auch der neue Internetauf-
tritt informiert über das Projekt Kirche am Ufer. 

Alles Wissenswerte unter www.kirche-am-ufer.de
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BUGA und Stadtmarketing belegen Platz zwei als Destination des Jahres 2009
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Außen- und Innenansicht der Blumenhalle im Küchengarten			                Visualisierungen: BUGA

Die Hallenschauen im Küchengarten – Ein Besuchermagnet auf jeder Bundesgartenschau

Auf der weltweit größten Bustouristikmesse, dem 
RDA-Workshop in Köln, hat die Bundesgarten-
schau 2009 gemeinsam mit der Stadtmarketing 
Gesellschaft Schwerin eine internationale Aus-
zeichnung erhalten. Mit nur einem Punkt Abstand 

zum dänischen Sieger ProBus Jütland belegten 
die Schweriner den zweiten Platz in der Kategorie 
„Destination des Jahres 2009“, die jährlich von 
einer unabhängigen Fachjury des Fachmagazins 
„Omnibusrevue“ anlässlich des RDA-Workshops 
ausgelobt wird. Die zusammen mit der Stadtmar-
keting Gesellschaft entwickelten „punktgenauen 
Bausteine für ein- und mehrtägige Gruppenrei-
sen zur Buga 2009“ überzeugten die Experten, 
die zugleich das hohe Leistungsniveau und die
Vielfältigkeit der eingereichten Beiträge lobten. 
Bereits zum zweiten Mal präsentierten Mitar-
beiter und Geschäftsführung der Stadtmarketing 
Gesellschaft Schwerin und der BUGA GmbH den 
internationalen Busunternehmen die kommen-
de Gartenschau in der Landeshauptstadt. „Wir 

präsentieren unsere Stadt seit vielen Jahren in 
Köln und freuen uns sehr über die große Reso-
nanz“, sagte Martina Müller, Geschäftsführerin 
der Stadtmarketing Gesellschaft Schwerin. Den 
dreitägigen Auftritt am Rhein nutzten die Stadt-
marketing-Mitarbeiter auch, um für die 850-
Jahr-Feierlichkeiten im Jahr 2010 zu werben.Beratungsgespräche auf dem RDA                Fotos: BUGA

Während der Bundesgartenschau wird es im Kü-
chengarten die Blumenhalle mit wechselnden Blu-
men- und Pflanzenschauen geben. Alle Bereiche 
und Sparten des Gartenbaus präsentieren sich mit 
Ihren Produkten oder Dienstleistungen.	  
Ein buntes, blumiges Programm erwartet die 
Besucher in jeweils einem Hallenteil, während 
im anderen Teil schon die Präsentation der neu-
en Schau vorbereitet wird. Die Blumenhalle, 
ein dreischiffiger Bau mit einem Atrium, lädt 
die Gäste zum Verweilen ein. Die 18 m brei-
te, stützenfreie Ausstellungszone wird über-

wölbt von einer geschwungenen Bogenbinder-
konstruktion aus Holz. Dächer und Fassaden der 
gesamten Halle bestehen aus einer lichtdurch-
lässigen Membran. Eine Höhe von 9 m im First 
gestattet auch die Präsentation von Großgehölzen 
oder hohen floristischen Arrangements. 	
Wetterunabhängig zeigen von April bis Oktober 
2009 die Gartenbauverbände der Bundesländer 
ihr breites Leistungsspektrum und ihre beson-
deren regionalen Produkte. Neben den großen 
Ausstellungen in mehreren Hallenbereichen wie 
zur Eröffnung, zur Halbzeit und dem Finale im 

Oktober, überraschen spezielle Themenschwer-
punkte in den Hallen wie z.B. Orchideen, Rosen 
und Dahlien, Bonsai und Formgehölze, Rhodo-
dendron und Chrysanthemen,  Hydrokulturen oder 
Floristik die Besucher. Die ausstellenden Gärtner 
stellen sich während der Schau nicht nur dem Pu-
blikum, sondern auch erfahrenen Preisrichtern zur 
Bewertung der gezeigten Waren und Produkte. 	
Im Mittelteil der großen Blumenhalle befindet 
sich das Infocenter Gartenbau. Dort kann man
viel Wissenswertes zu allen Fragen rund um den 
Gartenbau erfahren.	
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Außenstandort Vorbeck – Erlebnisregion für Sport und Natur 

Ein Ausflug in die Region Vorbeck ist erholsam und aufregend zugleich, wie hier beim Kanu fahren, Reiten oder Golfen	  	                 Fotos: Amt Ostufer Schweriner See

BUGA-Außenstandorte
Wer auf der Grotte im Schweriner Burggarten 
steht und seinen Blick über die Weiten des 
Schweriner Innensees schweifen lässt, der sieht 
in der Ferne das Görslower Steilufer. Es gehört 
bereits zum Amt Ostufer Schweriner See. In 
diesem Bereich liegt der BUGA-Außenstandort 
Vorbeck. Die Gemeinden Gneven, Langen Brütz, 
Godern und Raben Steinfeld haben sich zusam-
mengeschlossen, um sich zur Bundesgartenschau 
2009 gemeinsam zu präsentieren.	
Die Region Vorbeck erwartet ihre Gäste mit 
einem umfangreichen Urlaubsangebot. Schla-
gen Sie ab auf dem Golfplatz, satteln Sie auf 
für Entdeckungen auf den zahlreichen Radwegen 
oder direkt auf dem Reiterhof. Begeben Sie sich 
auf zu neuen Ufern und probieren Sie sich im 
Segeln, Surfen oder Kanu fahren. 	
Pädagogische Anregungen finden Sie im geo-
logischen Museum sowie im Findlingsgarten in 
Raben Steinfeld. In Kritzow gestattet ein archä-
ologischer Lehrpfad Einblicke in die Vergangen-
heit, Godern fasziniert durch den Naturlehrpfad 
und das Schlosshotel Basthorst, dass schon 
zur benachbarten Gemeinde Crivitz gehört, 
lädt mit seinem Restaurant und dem Well-
nessbereich zum Entspannen ein. 	
Sollte bei Ihnen bereits jetzt schon das Interes-
se geweckt worden sein, so besuchen Sie doch 
mal das Strand- und Schützenfest in Godern 
am 16. und 17. August 2008. 	
Auch hat noch bis Ende August die Goderner 
Sommergalerie mit ausgestellten Werken 

von Hobbykünstlern in verschiedenen Mal-
techniken sonnabends und sonntags von 15:00 
bis 17:00 Uhr in der Alten Dorfstraße 6 bei 
freiem Eintritt geöffnet. Gewinnen Sie einen 
Porsche beim Charity-Turnier auf dem Golfplatz 
WINSTONgolf in Vorbeck am 23. August 2008.

Amt Ostufer Schweriner See
Frau Katja Witte
Telefon: (03866)63-241 
Fax: (03866)63-133
Mail: katja.witte@amt-ostufer-schweriner-see.de 
www.amt-ostufer-schweriner-see.de



Mode, Accessoires und Beratung – Ein Einkaufserlebnis bei Kressmann, dem Modehaus in Schwerin
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BUGA-TERMINE
Hier präsentiert sich die Bundesgartenschau im  
August und September 2008:

Messen
Garten- und Landschaftsbau - Nürnberg          	
			            17.-20.09.

Aktionen
ECE City Galerie - Siegen 	          14.-23.08.
BUGA Drachenboot Cup - Schwerin        22.08.
100 Jahre elek. Eisenbahn - Schwerin   30.08.
EGA Park MDR Sommerfest - Erfurt 30.-31.08.  
BUGA-Baustellenfest - Schwerin            06.09.
Brandenburgtage - Königs-Wusterhausen
			            06.-07.09.
Landeserntedankfest - Magdeburg  20.-21.09.
Norddt. Garten- & Floristenmesse - Hamburg
			            20.-21.09.
Tag der offenen Tür - Landesfunkhaus 
NDR in Schwerin		                 21.09.
Weltkindertag - Berlin  		   21.09.
Herbstmarkt - Wernigerode                  27.09.
Liederbahnfest - Lützow                       28.09.

BUGA-Partner

     
Das Modehaus in der Innenstadt            Fotos: Kressmann

Mitten im Herzen von Schwerin, direkt in 
der Fußgängerzone, befindet sich das große 
Modehaus Kressmann. Modern und freundlich, über 
drei Etagen gestaltet, laden die Abteilungen zum 
Schauen und Anprobieren ein. Eine angenehme 
Atmosphäre, schönes Ambiente und das hausei-
gene Café bieten alles für einen Einkaufsbummel.
Eine große Auswahl an Markenmode, hoher Qua-
lität und ein zuvorkommender Service zeichnen 

das Textilhaus aus. In den 2 Kressmann-Häusern, 
in Schwerin und Hildesheim, sind etwa 150 Mit-
arbeiter beschäftigt und bieten aktuelle Mode 
für die ganze Familie. Heute leiten die Brüder 
Carl und Axel Kressmann das Familienunterneh-
men bereits erfolgreich in der 4. Generation. 
Die Kressmann-Häuser haben den besonderen 
Charme und die persönliche Note eines erfolg-
reichen familiengeführten Betriebes.	
Das Textilhaus Kressmann GmbH & Co. KG 
besteht mittlerweile seit über 100 Jahren.
1885 gab es das erste Haus in Aschersleben. 
Es folgten schnell vier weitere Häuser in
Halberstadt, Bernburg, Schwerin und Hildesheim.
1912 übernahmen die Gebrüder Kress-
mann das Schweriner Haus in der Mecklen-
burgstraße 19 - 23 von der Familie Honig.
Nach dem 2. Weltkrieg und der Teilung Deutsch-
lands blieb nur noch das Haus in Hildesheim.
1991 konnte das Schweriner Haus zurück erwor-
ben werden.
Textilhaus Kressmann GmbH & Co. KG 
Mecklenburgstraße 19-23, 19053 Schwerin
Tel.: 0385/590 950, www.kressmann.de


